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Alte Bielefelder Straße 26 
   
 
 

 
Alte Bielefelder Str. 26, Familie Tiede (Foto: 
von links nach rechts: Kunde (Bauer)
Heinrich Gottlieb Tiede (geb. 1893), Hermann August Tiede (geb. 1863), Fra
(geb. 1899), Wilhelm Tiede (geb. 1907), Erna Pott (Nachbarin)
 
 
 Dirck Giesselmann 
 
1742 Wulfrath 
 Prästationsregister 1742: Dirck Giesselmann, itzo Wulfrath
 
1765 Johann Henrich Wulfrath und Catharina Marie, geb.

 Johann Henrich Wulfrath 
  Grützmacher 
  geboren am 12.02.1734 in Werther
  Eltern: Johan Henrich Wulfrahts und Anna Catrina, geb. Pothofs
  gestorben am 01.06.1808 in Werther im Alter von 74 Jahren
  (Er ertrinkt bei der durch starkem Regen ents
  Schwarzbach) 
  verheiratet am 12.10.1764 in Werther mit

 Catharina Marie, geb. Lohöfner
 
 Taufregister 1765: Johann Henrich Wulfrath und Catharina Marie, geb. Lohöfner
 Einwohnerliste 1768 Christoph Wulfra
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 Werther Nr.75 (1768
Bielefelder Str. 26 (1925

(Foto: Ulrich Tiede, um 1912) 
auer), Knecht des Kunden, Heinrich Tiede (geb. 1877), Lehrling, Geselle, 

Heinrich Gottlieb Tiede (geb. 1893), Hermann August Tiede (geb. 1863), Frau Brinkkötter (Mieterin), Auguste Tiede 
(geb. 1899), Wilhelm Tiede (geb. 1907), Erna Pott (Nachbarin) 

irck Giesselmann, itzo Wulfrath 18 

Johann Henrich Wulfrath und Catharina Marie, geb. Lohöfner 

geboren am 12.02.1734 in Werther 
Johan Henrich Wulfrahts und Anna Catrina, geb. Pothofs 

gestorben am 01.06.1808 in Werther im Alter von 74 Jahren 
ertrinkt bei der durch starkem Regen entstandenen Überströmung seines Hauses durch den 

verheiratet am 12.10.1764 in Werther mit 

Catharina Marie, geb. Lohöfner 8 

Johann Henrich Wulfrath und Catharina Marie, geb. Lohöfner
Christoph Wulfraht 
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Werther Nr.75 (1768-1925) 
Bielefelder Str. 26 (1925-1985) 

 

, Knecht des Kunden, Heinrich Tiede (geb. 1877), Lehrling, Geselle, Hermann 
u Brinkkötter (Mieterin), Auguste Tiede 

seines Hauses durch den  

Johann Henrich Wulfrath und Catharina Marie, geb. Lohöfner 
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1805 Peter Henrich Buschmann und Anna Ilsabein, geb. Wulfrath 

 Peter Henrich Buschmann 
  Vater: Neuwohner Hermann Henrich Buschmann aus Isingdorf 
  gestorben 1838 in Werther 
  verheiratet am 04.10.1805 in Werther mit 

 Anna Ilsabein, geb. Wulfrath 
  Eltern: Johann Henrich Wulfrath und Catharina Marie, geb. Lohöfner 8 
 
 Übertragung der Stätte 02.09.1805 auf Anna Ilsabein, geb. Wulfrath von ihren Eltern 21 
 Gebäudebestand 1825: ein Wohnhaus und ein Stubenhaus 21 
 Grundbesitz 1830: 2,25 Morgen (≈ 0,56 ha) 24 
 
1841 Bernhard Heinrich Stegmeyer und Catharine Marie, geb. Kampmann 

 Bernhard Heinrich Stegmeyer 
  verheiratet mit 

 Catharine Marie, geb. Kampmann 8 
 
 Erwerb der Stätte nach 1841 durch Bernhard Heinrich Stegmeyer und Catharine Marie, geb. 

Kampmann 21 
 
1846 Peter Heinrich Walkenhorst 

 Erwerb der Stätte am 24.1.1846 durch Peter Heinrich Walkenhorst 21 
 
1846 Johann Wilhelm Schäperkötter 

 Erwerb der Stätte am 05.11.1846 durch den Böttchermeister Johann Wilhelm Schäperkötter 21 
 
1856 Casper Hermann Wiegand und Henriette Wilhelmine, geb. Ruschhaupt 

 Casper Hermann Wiegand 
  Schenkwirt 
  verheiratet mit 

 Henriette Wilhelmine, geb. Ruschhaupt 8 
 
 Erwerb der Stätte am 1.3.1856 durch den Schenkwirt Caspar Hermann Wiegand 21 
 (Besitzer der Stätte Alte Bielefelder Str. 24) 
 
1860 Johann Gottlieb Tiede und Charlotte Louise, geb. Schröder 

1869 Johann Gottlieb Tiede und Anne Catharine Ilsabein, geb. Bargfeld 

1870 Johann Gottlieb Tiede und Anna Catharine Elisabeth, geb. Beining 

 Johann Gottlieb Tiede 
  Schmiedemeister 
  geboren am 04.01.1835 in Stuthenen, Kreis Heiligenbeil, Ostpreußen 
  Vater: Schmiedemeister Gottfried Tiede aus Hermsdorf bei Zinten, Kreis Heiligenbeil, 
  Reg.-Bez. Königsberg (Der Ort ist umbenannt in Pogranitschny) 
  gestorben am 20.02.1915 in Werther im Alter von 80 Jahren 
  verheiratet in 1. Ehe am 01.07.1860 in Werther mit 
 
 Charlotte Louise, geb. Schröder 8 
  geboren am 09.10.1835 in Werther 
  Vater: Tischler Johann Friedrich Schröder aus Werther 
  gestorben am 29.06.1868 in Werther 
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 (Er) verheiratet in 2. Ehe am 25.04.1869 in Werther mit 

 
 Anne Catharine Ilsabein, geb. Bargfeld 
  geboren am 25.07.1839 in Spenge 
  Vater: Colon Friedrich Wilhelm Bargfeld aus Großdornberg 
  gestorben am 02.03.1870 in Werther 8 
 
 (Er) verheiratet in 3. Ehe am 09.09.1870 in Neuenkirchen mit 

 
 Anna Catharine Elisabeth, geb. Beining 
  geboren am 22.03.1835 in Neuenkirchen 
  Vater: Tischlermeister Johann Friedrich Beining aus Neuenkirchen 
  gestorben am 10.01.1913 in Werther 
 
 Erwerb der Stätte am 25.01.1861 durch den Schmiedemeister Gottlieb Tiede 21 
 
 Gebäudebestand 1900: ein Wohnhaus A, ein Wohnhaus B, eine Schmiede mit Anbau. 
 1901 wird die Schmiedewerkstatt neu gebaut 25 
 
 Adreßbuch 1905: Gottlieb Tiede, Schmied, Hermann Tiede, Maschinenschlosser, Heinrich Tiede,  
  Maschinenschlosser 26 
 Adreßbuch 1914: Gottlieb Tiede, Schmiedemeister, Hermann Tiede, Schlossermeister,  
  Heinrich Tiede, Schlossermeister 27 
 Einführung der Straßennamen 1925:  Hermann Tiede, Schmiedemeister 30 
 Adreßbuch 1938: Karl Tiede, Schlosser, Willi Tiede, Polsterer 28 
 Adreßbuch 1951: Friedrich Baumotte, Kraftfahrer, Willy Tiede, Sattlermeister, Johanne Wiegmann,  
  o.B.29 
 
 

 
 
Alte Bielefelder Straße26 (Foto: Heimatverein Werther, 1964/65) 
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